
Es war eine witzige Situation im Vorfeld des traditionellen Klub-Grün-
kohl-Essens 2018. Bereits eine Stunde früher traf sich der KfK-Vorstand
im Schankraum im Untergeschoss zu einer Sitzung – das Klub-Essen
war in einem Saal im ersten Stock vorgesehen. Die Mitglieder, die nach
und nach eintrudelten, standen alle zunächst ratlos am Tisch mit den
fünf Vorstandsmitgliedern und fragten: „Wie? Mehr sind wir nicht?”

Mit C-Trainer
Michael Weise
aus Coesfeld 
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Ob Kassler oder Nudeln…
…an diesem Abend konnte jeder seinen Senf dazu geben!

Training…
…und Liga-Vorbereitung.

Natürlich wurde aber allen
der Weg nach oben gewie-
sen, wo sich der Saal nach

und nach füllte und sich am Ende
43 Mitglieder in trauter Runde am
Grünkohl, bzw. dem Alternativ-
Gericht Nudelauflauf erfreuten.

Das wusste ich gar nicht?!
Ein interessanter Nebeneffekt bei
solchen Treffen jenseits von Kreis
und Kugel ist es, dass man Men-
schen kennenlernt, von denen
man glaubte, sie bereits zu ken-
nen. Gerade angesichts der in den
letzten Monaten rasant wachsen-
den Zahl von Neumitgliedern gibt
es eine Menge, die man überein -
ander erfahren kann. So ist es spä-
testens seit diesem Abend kein
Geheimnis mehr, dass wir im Klub
nun so viele Musiker als Mitglie-
der haben, dass es längst für eine
“KfK-All-Stars-Band” reicht. Ob
und was daraus werden kann,
bleibt aber vorläufig unter den
Noten-Jongleuren.

Das war doch nicht so gemeint!
Ja, auch dafür ist so ein Abend
gut: dass man mal mit ein biss-
chen Abstand verkündet, dass die
eine oder andere vielleicht eher
harsche Aktion oder Reaktion
„auf dem Platz” gar nicht „so ge-
meint“ war. Noch schöner, wenn
manche dieser Selbsterkenntnisse
es bis an den Abwurfkreis schaf-
fen und dort lebendig bleiben.

Ein Himmelreich für den KfK?
Nun hat es uns also erstmalig aus
Platzgründen in ein größeres Lo -
kal, nämlich das „Himmelreich“
am Aasee verschlagen. Ein Jung-
brunnen für den Klub: der Ge-
sangsverein im Nebenraum war
im Schnitt deutlich älter als wir.
Trotzdem fragt der Vorstand nun
in die Runde: „Soll das der neue
Treffpunkt für den Klub sein?”. 
Schickt Eure Meinung bitte per E-
Mail an christoph@roderig.de. Die
KfK-Hauptversammlung 2018 fin-
det auf jeden Fall auch dort statt.

Mit Michael Weise konnte
der Klub einen ebenso
sympathischen wie kom-

petenten Trainer (nicht nur) zur
Vorbereitung auf die Liga-Saison
2018 gewinnen. Zunächst ist je-
weils ein Training mit der 1. bis 4.
Mannschaft geplant, sowie ein
Training für alle Nicht-Liga-Spie-
ler/innen. Termine sind zum Teil
schon mit den Team-Chefs abge-
stimmt, weitere werden noch be-
kannt gegeben.

Mathias Rust-Gedächtnistraining
Am 28. Mai 1987 landete Mathias
Rust auf dem roten Platz in Mos-
kau. Auch in dieser Saison landen
wir in der Liga auf roten Plätzen
z. B. in Beelen und Warendorf.
Grund genug, den roten Platz auf
der Sentruper Höhe bei Trainings
dringend auch zu berücksichti-
gen! Oder auch einfach so zwi-
schendurch dort zu spielen!

Und sonst? Mischen!
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Kurzfristige Absagen sind immer schade,
waren an diesem Abend aber hilfreich –
mehr Mitglieder hätten gar nicht in den
Raum gepasst! Gute Besserung an alle,
die leider nicht dabei sein konnten!

Die nächsten Klub-Termine:
22. Februar, KfK-Mitgliederversammlung 2018, 19:30* Uhr im Himmelreich

20. Mai, Coupe de Kiep 2018, Sentruper Höhe
11. August, Qualifikationsturnier Tête-à-Têtê 2018, Sentruper Höhe


